
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 
 
An den 
Bezirksbürgermeister 18.1.2011 
im Stadtbezirk Südstadt-Bult 
Lothar Pollähne o. V. i. A. 
über 18.6 
Rats - und Stadtbezirksangelegenheiten  
 
 

Z u s a t z a n t r a g   gemäß §12 der Geschäftsordnung des Rates der 
Landeshauptstadt Hannover, in die nächste Sitzung des Bezirksrates Südstadt-
Bult 
 

Vorhaben bezogener Bebauungsplan Nr. 1750, Drs. 2613/2010 
 
Der Stadtbezirksrat Südstadt-Bult möge beschließen:  

In Drs. 2613/2010 (Einleitung eines Aufstellungsverfahren) wird ein neuer Punkt 3. 
eingefügt, in dem die Verwaltung aufgefordert wird, im Rahmen des B-Plan-Verfahrens 
darauf hinzuwirken, dass dem dort jetzt vorhandenen Blumengeschäft zur Versorgung 
der östlichen Südstadt mit Grün vor Ort weiterhin ein angemessenes Areal zur 
Verfügung gestellt wird.  

 
Begründung:  
Das im Antrag genannte Blumengeschäft ist Arbeitgeber von 4 1/2 Angestellten und 
auch Gewerbesteuerzahler der Landeshauptstadt Hannover, mit Beginn des 
Ausbildungsjahres ist beabsichtigt, einen Auszubildenden einzustellen.  
Diese Arbeitsplätze dürfen durch den Umbau nicht gefährdet werden. Bei einer 
eventuellen Neueröffnung an einer anderen Stelle im Stadtteil wird sowohl für den 
REWE Markt als auch für das Blumengeschäft das gegenseitige Zuführen von 
KundInnen nicht mehr gegeben sein, sodass es auch hier zumindest zu einem 
Arbeitsplatzabbau kommen könnte. Der Bezirksrat Südstadt-Bult setzt sich mit den ihm 
zur Verfügung stehenden Mitteln für den Erhalt von Arbeitplätzen in seinem Stadtbezirk 
ein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Ewald Nagel Stephan Beins 
Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender 

 Südstadt-Bult 

Fraktion im 
Bezirksrat Südstadt-Bult der 
Landeshauptstadt Hannover 


